
 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

APA Stilrichtlinien 

Dieses Poster enthält die für Ihren Gebrauch wichtigsten Regeln zur Verwendung des APA-Stils. Dieser Zitierstil basiert auf den Richtlinien der American 

Psychological Association (APA) und wird häufig in natur- und sozialwissenschaftlichen Fächern verwendet. Ergänzende Informationen finden Sie im 

Publication Manual of the American Psychological Association auf der offiziellen Website https://apastyle.apa.org/. 

Warum zitieren? 

Im Rahmen Ihrer schriftlichen Arbeiten ist es wichtig, sich auf Theorien 

und Fachtexte anderer zu beziehen, um zu zeigen, dass Sie sich mit 

dem Thema auseinandergesetzt haben, Fachwissen recherchiert 

haben und unterschiedliche Positionen verschiedener Experten* 

kennen. Bezüge auf Fachtexte unterstützen eigene Aussagen und 

verdeutlichen Sachverhalte. 

Wichtig ist, dass stets klar erkennbar ist, ob es sich um eine eigene 

Aussage handelt oder Sie Sich auf eine fremde Position beziehen. 

Damit Literatur, Bilder und andere Quellen für den/die Leser/In 

auffindbar sind, wird ein ausführliches Literaturverzeichnis erstellt. 

Direktes/ Wörtliches Zitat 

Beim direkten Zitat werden Textstellen aus der Quelle im gleichen 

Wortlaut übernommen und in Anführungszeichen (“ ”) gesetzt.  

 weggelassene Wörter werden mit drei Punkten … gekennzeichnet 

 zusätzlich eingefügte Wörter werden in eckige Klammern gesetzt [] 

 vom Autor unter “ “ zitierte Textpassagen, werden beim Zitieren     

     durch ‘ ’ ersetzt 

 bei längeren Zitaten (> 40 Wörter) werden keine Anführungs-   

     zeichen verwendet. Das Zitat steht in Blocksatz mit 0,5 cm Einzug. 

 

Indirektes/ Nicht-wörtliches Zitat/ Paraphrase 

Beim indirekten Zitat werden Informationen aus der Quelle in eigenen 

Worten wiedergeben. Dabei wird lediglich das Gedankengut des 

Autors, nicht aber dessen Wortwahl übernommen.  

 keine Anführungszeichen notwendig 

 Angabe der Quelle/ Verweis auf das Werk notwendig 

 Verwendung des Kürzels “vgl.” bei Verweisen auf mehrere Studien 
(vgl. Mustermann, Jahr; Normalverbraucher, Jahr) 

Oktober 2022 

Literaturverzeichnis 

Das Literaturverzeichnis am Schluss enthält alle in der Arbeit verwendeten 

Quellen nach Nachnamen deren Erstautoren alphabetisch sortiert. Dabei gibt 

es leichte Unterschiede je nach Art der Publikation/ Quellentyp. 

Buch 

Name, Vorname (Jahr). Buchtitel (ggf. Auflage). Ort: Verlag. Name 

Autorengruppe (Jahr). Titel (ggf. Auflage). Ort: Verlag. 

Mustermann, Max (2016). Das Leben als Max Mustermann (2. Aufl.). Maxhausen: Musterverlag. 

 

Beitrag in einem Sammelband 

 

Name, Vorname (Jahr). Beitragstitel. In Vorname, Herausgebernachname[n] (Hrsg.), 

Buchtitel (S.Seitenzahl). Ort: Verlag. 
 

Mustermann, Max (2016). Das Leben als Max Mustermann. In Normalverbraucher, O. (Hrsg.), 

Aufsatzsammlung der Musterexemplare (S.99-100). Maxhausen: Musterverlag. 

Zeitschriftenartikel 

Name, Vorname (Jahr). Titel des Artikels. Untertitel. Name der Zeitschrift, 

Band(Heftnummer), Seitenzahlen. doi:xxx 
 

Mustermann, Max (2016). Das Leben als Max Mustermann. Eine Musterlösung. Schule heute, 3 (12), 

99-100. Doi: 1234/567890.  
 

Internetquelle 

Autor/ Herausgeber/ Institution (Datum bzw. Jahr der letzten Copyright-

Änderung). Titel der Seite. Herausg. (ggf). Verfügbar unter http://... 
 

Mustermann, Max (16.06.2016). Das Leben als Max Mustermann. Gemeinde Maxhausen. Verfügbar 

unter http://www.maxhausen.de. 
 

Unveröffentlichte Quelle/ Abschlussarbeit  

Name, Vorname. (Jahr). Titel der Arbeit. (unveröffentlichte) Art der Arbeit, 

Name der Hochschule, Uni oder Institution, Land. 

Mustermann, M. (2016). Die Masterarbeit von Max Mustermann Unveröffentlichte Masterarbeit, 

Universität Luxemburg, Luxemburg.  

YouTube/ Streaming-Video 

Name, V. [Nutzername]. (Jahr, Tag. Monat). Titel des Videos [Format]. Name 

der Streaming-Plattform. URL 
Mustermann, M. [mustimax]. (2016, 16. Juni). Video von Max [Video]. YouTube. 

https://www.youtube.com/watch.... 
 

Unterrichtsunterlagen/ Dokument aus einem Modul, Seminar oder Tagung  

Name, Vorname (Jahr). Titel der Unterlage. Unterrichtsmaterial, Modul, 

Institution, Ort. 
Mustermann, Max (2016). Unterrichtsunterlage aus Modul 5. Unterrichtsmaterial, Modul 5, IFEN, 

Luxemburg.  

 

Belegen mehrere Autoren, bzw. mehrere Quellen die gleiche Aussage, 

werden die Quellen mit einem “;” getrennt und alphabetisch sortiert.  
(Mustermann, Jahr; Normalverbraucher, Jahr; Schreck, Jahr) 

Zitiert der Autor einen anderen Autor, wird zunächst der Autor des 

ursprünglichen Werks genannt, dann “zitiert nach”, dann kommen die 

Angaben zum Autor, dessen Buch Sie verwenden.  
(Normalverbraucher, Jahr, S., zitiert nach Mustermann, Jahr, S.) 

Achtung! Im Literaturverzeichnis taucht nur noch der Autor auf, dessen Werk Sie auch 

verwendet haben! 

Im Text 

Im Text steht die Quellenangabe in Klammern ( ) entweder vor oder nach 

dem Zitat. Sie enthält meist Angaben über Autor, Jahr (und ggf. Seiten). 

 

 

 

1 Autor: “Dieser Satz stammt von einem Autor”  
(Mustermann, Jahr, S. 10) 

 

 

2 Autoren: “Dies ist ein Beispielsatz von 2 Autoren”  
(Mustermann & Normalverbraucher, Jahr, S. 10) 

 

 3 Autoren: “Dieser Satz stammt von 3 (oder mehr) Autoren”  

1. Erwähnung: (Mustermann, Normalverbraucher & Musterfrau, Jahr, S. 10) 

ab. 2. Erwähnung: (Mustermann et al., Jahr, S. 10) 

 

kein Autor: “Der Autor dieses Satzes ist nicht bekannt”  
(Titel des Werkes, Jahr, S. 10) 

kein Datum/ Jahr:  Wird ein Werk zitiert, für das kein Datum/ Jahr bekannt 

ist, wird die Jahreszahl durch “o.D.” ersetzt. (Mustermann, o.D.) 
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https://apastyle.apa.org/
https://www.youtube.com/watch

